




Spieltag 

 

WILLKOMMEN zu den Spielen des SG-SV Lobbach 

SG-SV Lobbach II -  

FC Rot II (Sonntag, 16.10.2016 | 12:45 Uhr) 

_ _ : _ _ 

 

SG-SV Lobbach I  -  

DJK/FC Ziegelhausen/Peterstal I   
(Sonntag, 16.10.2016 | 15:00 Uhr) 

_ _ : _ _ 

 

Impressum 
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   Steffen Seifarth 

Ausgabe:  Oktober 2016 

21.10.2016  19:30 Uhr VfB Rauenberg  - SG-SV Lobbach II 

21.10.2016  19:00 Uhr VFL Heiligkreuzsteinach I - SG-SV Lobbach I 

30.10.2016     12:15 Uhr SG-SV Lobbach II – SpVgg Neckarsteinach 

31.10.2016  14:30 Uhr SG-SV Lobbach I – VfR Walldorf I (in WaWi) 



Grußwort des Spielausschusses 

Liebe Fußballfreunde unserer Spielgemeinschaft, liebe Gäste aus Rot und Ziegelhausen/
Peterstal! 
Zu den jeweilig 9.Spieltagen in der Kreisliga und in der Kreisklasse B heiße ich Sie hier auf 
dem Sportgelände der SG Lobenfeld ganz herzlich willkommen. Ein besonderer Gruß gilt den 
Schiedsrichtern beider Begegnungen, sowie unseren Gästen aus Rot sowie aus Ziegelhau-
sen& Peterstal. Hinter unseren Mannschaften liegen die jeweils 8 Spieltage mit unterschied-
lichen Ergebnissen für beide Mannschaften.  
Unsere 1.Mannschaft liegt momentan nach sieben Spielen mit 6 Punkten auf Platz 11 in der 
Tabelle der Kreisliga Heidelberg. Drei Auftaktniederlagen folgten zwei Siege, um danach wie-
der zwei Niederlagen einzustecken. Besonders die Niederlage gegen die SG Horrenberg 
schmerzte, da in diesem Spiel trotz 20:4 Torschüsse die Partie mit 1:3 an die Gäste ging. Na-
türlich sollte berücksichtigt werden, dass im Moment die Verletzungsseuche auch schon wie-
der zu geschlagen hat, aber das sollte uns nicht davon abhalten, weiter auf unsere Jugend zu 
setzen. Unter der Woche lief dann auch das Pokalhalbfinale hier in Lobenfeld, ob wir den 
Titelverteidiger 1.FC Wiesloch bezwungen haben, wissen wir beim Lesen dieser Zeilen 
(Redaktionsschluss schon eher). Das erstmals eine Mannschaft aus beiden Ortsteilen dieses 
Halbfinale erreicht hat, ist schon einmalig in unserer 86 – und 70 – jährigen Fußballgeschich-
te, wer das Viertelfinalspiel gegen die FT Kirchheim gesehen hat, weiß welches Potenzial in 
der Mannschaft ist, wenn alle fit sind. Am heutigen Spieltag gastiert der vorjährige Landes-
ligaabsteiger aus Ziegelhausen/Peterstal hier, eine Mannschaft, welche sich nach ihrem Ab-
stieg auch erst wieder finden muss. In der 1.Runde des Pokals siegten wir in Schlierbach 7:2, 
das alles zählt heute aber nichts, denn beide Mannschaften brauchen die Punkte. 

Unsere 2.Mannschaft hat nach ihrem Aufstieg in die B-Klasse ebenfalls sieben Partien absol-
viert, wobei immerhin schon 10 Punkte erzielt wurden. Damit hat sie sich im gesicherten 
Mittelfeld etabliert und das doch mit vielen jungen Spielern, unterstützt von Routiniers wie 
Christoph Rutsch, Steven Heise und Kosta Kosteikidis. Mit 18 Treffern in diesen Begegnungen 
stellt unsere zweite Mannschaft immerhin den sechsbesten Angriff, was man auch nicht un-
bedingt erwarten konnte. Mit dem FC Rot II kommt heute eine Mannschaft nach Lobenfeld, 
welche momentan in den unteren Regionen der Tabelle zu finden ist, wenn unsere Mann-
schaft aber ihr Spiel aufzieht, sollten diese drei Punkte hier in Lobenfeld bleiben. 

Die Jugenden der SG Lobbach sind auch überaus erfolgreich in die neue Runde gestartet, so 
liegt die A – Jugend im Moment auf Platz 2 in der Kreisklasse A, die B – Jugend ist Tabellen-
führer in der Kreisliga, die C – Jugend auf Platz 9 von 12 Mannschaften in der Landesliga und 
die D – Jugenden sind momentan auf den Plätzen 2 und 4 in ihren Kreisstaffeln. Die B – Ju-
gend trägt übrigens ihre Heimspiele in Lobenfeld und die C – Jugend in Waldwimmersbach 
aus, sicher würden sie sich auch über zahlreiche Unterstützung von außen freuen. 

Zum Schluss verbleibt mir nur noch zu wünschen, dass wir heute zwei spannende, aber den-
noch faire Partien erleben und die sechs Punkte hier auf dem heimischen Sportgelände blei-
ben. 
 
Steffen Seifarth—Spielausschuss 





Rückblick SG-SV Lobbach I 
 

Rückblick auf den 8.Spieltag Kreisliga Heidelberg 

VfR Walldorf I– SpVgg Baiertal    0:6 
VfB Leimen I – SG-SV Lobbach I     5:2  
VfL Heiligkreuzsteinach I – FC St.Ilgen I   1:3  
SG Horrenberg – FV Nussloch I    0:2 
VfB Eberbach I – FC Rot I     2:1 
FT Kirchheim I – SpVgg Neckargemünd I   2:0 
DJK/FC Ziegelhausen/Peterstal I – 1.FC Wiesloch I 1:2 
TSV Pfaffengrund spielfrei 

 

Tabelle nach dem 8.Spieltag   

Platz Mannschaft     Spiele  Torverhältnis  Punkte 
1. 1.FC Wiesloch I    8  31:12   22 
2. FC St.Ilgen I     8  27:8   18 
3. FV Nussloch I     7  21:7   16 
4. FT Kirchheim I    7  16:6   16 
5. VfB Leimen I     8  22:17   14 
6. DJK/FC Ziegelhausen / Peterstal I  7  14:9   11 
6. SpVgg Baiertal    8  14:9   11 
8. SG Horrenberg    8  16:18   10 
9. SpVgg Neckargemünd I   8  13:21   10 
10. VFL Heiligkreuzsteinach I   7  11:16   7 
11. FC Rot I     7  10:16   6 

12. SG-SV Lobbach I   7  14:21  6 
13. TSV Pfaffengrund I    7  6:15   4 
14. VfR Walldorf I    7  13:28   4 
15. VfB Eberbach I    8  8:33   4 
 

Bisherige Torschützen 

Patrick Kramer (6), Lutz Gärtner (4), Enrico Eberle (2), Marc Rothenberger (1), Lars Springer 
(1) 

 



Ansetzungen heutiger Spieltag in der Kreisliga Heidelberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Spiel unserer 1. Mannschaft wird geleitet von: Fabian Gadelmeier 

 

SpVgg Baiertal – FT Kirchheim I 

FC St.Ilgen I – VfR Walldorf I 

TSV Pfaffengrund I – VfB Eberbach I 

FC Rot I – SG Horrenberg 

FV Nussloch I -  VfB Leimen I 

SG-SV Lobbach I – DJK/FC Ziegelhausen / Peterstal I 

1.FC Wiesloch I – VFL Heiligkreuzsteinach I 

SpVgg Neckargemünd I spielfrei 



Rückblick SG-SV Lobbach I 
1.FC Wiesloch I – SG-SV Lobbach I 4:1 (1:0) 21.08.2016 

Aufstellung: H.Wolf – N.Belfiore (85. S.Heiß), T.Becker ©, D.Christen, M.Mühlbach – 
M.Rothenberger (82. T.Knecht), L.Raab, P.Kramer, Ph.Kresser (79. Y.Konrad), L.Springer (68. 
S.Stocker) – R.Belfiore 

Torfolge: 1:0 Ü.Bozbay (22.), 2:0 Ü.Bozbay (58.), 2:1 L.Springer (62.), 3:1 S.Kog (70.),  
4:1 Ü.Bozbay 

SG-SV Lobbach I – FV Nussloch I 0:3 (0:0) 01.09.2016 

Aufstellung: H.Wolf – D.Christen, T.Becker ©, M.Mühlbach (66. L.Hagmaier) – L.Raab (72.L.Ginzel), 
P.Kramer, L.Springer (66. S.Stocker), N.Belfiore, Ph.Kresser (7. L.Gärtner), M.Rothenberger – 
R.Belfiore 

Torfolge: 0:1 K.Erdogdu (53.), 0:2 Y.Hees (85.), 0:3 K.Erdogdu (86.) 

FC Rot I - SG-SV Lobbach I 4:3  (2:2) 10.09.2016 

Aufstellung: M.Junker, L.Hagmaier (58.E.Eberle), D.Christen, T.Becker ©, T.Knecht – 
M.Rothenberger (70.R.Schmitz), L.Raab, P.Kramer, L.Gärtner, N.Belfiore – R.Belfiore 

Torfolge: 0:1 P.Kramer (11.), 1:1 B.Roser (18.), 2:1 B.Roser (29.), 2:2 P.Kramer (37.), 
3:2 B.Roser (47.), 4:2 M.Zaczek (49.), 4:3 L.Gärtner (81.) 

SG-SV Lobbach I – TSV Pfaffengrund I 2:1 (0:0) 16.09.2016 

Aufstellung: M.Junker – N.Belfiore, D.Christen, T.Knecht (65. L.Ginzel), T.Becker ©, L.Springer – 
R.Belfiore (41. L.Gärtner), M.Rothenberger (85.L.Hagmaier), E.Eberle (63.M.Mühlbach), S.Stocker – 
P.Kramer 

Torfolge: 1:0 E.Eberle (52.), 1:1. D.von Geiso, 2:1 L.Gärtner (88.) 

VfB Eberbach I – SG-SV Lobbach I 1:5 (0:1) 25.09.2016 

Aufstellung: H.Wolf – D.Christen, T.Knecht (46.L.Ginzel), T.Becker©, L.Hagmaier - M.Rothenberger, 
N.Belfiore (69. M.Mühlbach), P.Kramer, E.Eberle (73.Y.Konrad), L.Gärtner - S.Stocker (75.K.Wille)      

Torfolge: 0:1 M.Rothenberger (16.), 1:1 A.Akcay (47.), 1:2 P.Kramer (49.), 1:3 P.Kramer (59.), 1:4 
L.Gärtner (65.), 1:5 P.Kramer (87.) 

     SG-SV Lobbach – SG Horrenberg I 1:3 (1:2) 02.10.2016 

Aufstellung: H.Wolf – D.Christen, T.Knecht (70.M.Mühlbach), T.Becker©, L.Hagmaier – L.Ginzel, 
M.Rothenberger, N.Belfiore, P.Kramer, L.Gärtner (40.R.Belfiore, 79.Y.Konrad) - S.Stocker 
(70.E.Eberle) 

Torfolge: 0:1 J.Steger (24.), 0:2 J.Steger (30.), 1:2 L.Gärtner (36.), 1:3 M.Wichmann (88.)  

VfB Leimen I – SG-SV Lobbach I 07.10.2016 

Aufstellung: M.Junker – M.Mühlbach, D.Christen (22.E.Eberle), T.Knecht, L.Hagmaier – N.Belfiore 
(22.K.Wille), T.Becker ©, L.Raab, M.Rothenberger (61.J.Benke), S.Stocker (77.R.Berli) – P.Kramer 

Torfolge: 1:0 A.Al Masoodi (13.), 1:1 E.Eberle (26.), 2:1 D.Reinmuth (33.), 2:2 P.Kramer (53.),  
3:2 N.Zuber (54.), 4:2 F.Bauer (60.), 5:2 D.Reinmuth 



Unser Gegner am heutigen Spieltag 
 

Das Team des DJK/FC Ziegelhausen / Peterstal I 
 

 

 

 

 

 



Rückblick Pokalbegegnungen 1.+2.Mannschaft 

SpVgg Neckargemünd II – SG-SV Lobbach II 3:6 (1:2) 25.07.2016 1.Runde 

Aufstellung: St.Heise – L.Hagmaier, K.Kosteikidis, Ch.Dick (46.D.Christen), Ch.Rutsch, A.Werner © 
(59.R.Schmitz) - S.Heiss (76.K.Wille), E.Eberle (72.F.Götz), Y.Konrad, T.Knecht – J.Benke 

Torfolge: 0:1 Y.Konrad (35.), 1:1 V.Richter (39.), 1:2 E.Eberle (45.), 1:3 A.Werner (54.),  
2:3 T.Knecht (66.), 2:4 E.Eberle (68.), 2:5 S.Heiß (70.), 3:5 CH.Ernst (77.), 3:6 K.Wille (86.) 

SG-SV Lobbach II – FC Hirschhorn 0:3 (0:1) 31.07.2016 2.Runde 

Aufstellung: St.Heise – K.Kosteikidis, Ch.Rutsch, Ch.Dick (46.L.Blase), R.Schmitz, A.Werner © - S.Heiß, 
E.Eberle, F.Götz, Y.Konrad (85. R.Berli) – K.Wille (57.T.Zimmermann) 

Torfolge: 0:1 St.Albert (8.), 0:2 St.Albert (56.), 0:3 St.Albert (78.) 

DJK/FC Ziegelhausen/Peterstal I – SG-SV Lobbach I 2:7 (1:3) 31.07.2016 1.Runde 

Aufstellung: M.Junker – M.Mühlbach, D.Schindler, T.Becker ©, N.Belfiore (76. D.Christen) – 
L.Gärtner (70.L.Springer), P.Kramer, M.Rothenberger, L.Raab, Ph.Kresser (76. L.Hagmaier) – 
R.Belfiore (55. S.Stocker) 

Torfolge: 0:1 P.Kramer (6.), 1:1 L.Carson (22.), 1:2 Ph.Kresser (30.), 1:3 R.Belfiore (44.), 1:4 
M.Rothenberger (67.), 2:4 M.Löffler (72.), 2:5 S.Stocker (74.), 2:6 P.Kramer (78.), 
2:7 L.Hagmaier (81.) 

TSV Gauangelloch II – SG-SV Lobbach I 1:6 (1:2) 06.08.2016 2.Runde 

Aufstellung: H:Wolf – M.Mühlbach, D.Schindler (46.D.Christen), T.Becker ©, N.Belfiore – L.Gärtner 
(66.Y.Konrad), M.Rothenberger, L.Raab, S.Stocker (46.L.Springer) – P.Kramer, Ph.Kresser 
(66.L.Hagmaier) 

Torfolge: 0:1 P.Kramer (9.), J.Bernhauer (13.), 1:2 Ph.Kresser (32.), 1:3 P.Kramer (51.),  
1:4 P.Kramer (76.), 1:5 L.Springer (81.), 1:6 D.Christen (90.) 

Heidelberger SC – SG-SV Lobbach I 1:6 (0:4) 14.08.2016 Achtelfinale 

Aufstellung: M.Junker – M.Mühlbach, D.Christen (46. T.Knecht), T.Becker ©, N.Belfiore – L.Raab, 
M.Rothenberger, L.Gärtner (58. Ph.Kresser), L.Springer (58. L.Ginzel) – S.Stocker (70.Y.Konrad), 
R.Belfiore 

Torfolge: 0:1 N. Belfiore (12.), 0:2 M.Rothenberger (28.), 0:3 M.Rothenberger (35.),  
0:4 L.Springer (37.), 1:4 G.Felde (47.), 1:5 R.Belfiore (71.), 1:6 Ph.Kresser (86.) 

SG-SV Lobbach I – FT Kirchheim I 6:1 (1:0) 13.09.2016 Viertelfinale 

Aufstellung: H.Wolf – T.Knecht (72.L.Springer), T.Becker ©, D.Christen, N.Belfiore – M.Rothenberger 
(55.E.Eberle), L.Gärtner (66.M.Mühlbach), L.Raab, P.Kramer, S.Stocker (76.L.Hagmaier) – R.Belfiore   

Torfolge: S.Stocker (45.), 2:0 L.Gärtner 51.), 3:0 P.Kramer (70.), 4:0 L.Hagmaier (78.),5:0 R.Belfiore 
(82.), 5:1 S.Barth (85.), 6:1 E.Eberle (90.) 

SG-SV Lobbach I – 1.FC Wiesloch I 12.10.2016 Halbfinale 

Die Partie wurde nach Redaktionsschluss ausgetragen. 







Rückblick SG-SV Lobbach II 
 

Rückblick auf den 8.Spieltag Kreisklasse B Heidelberg 

FC 1986 Sandhausen – SV Altneudorf   10:0 
VfB Rauenberg – FC St.Ilgen II    3:0 
SG Dielheim – TSV Handschuhsheim   1:1 
FC Frauenweiler – Heidelberger SC    1:2 
SpVgg Neckarsteinach – SG Rockenau   2:2 
FC Rot II – 1.FC Wiesloch II     3:3 
SG DJK Balzfeld / SG Horrenberg II    (04.12.2016 14.00Uhr) 
Aramäer Leimen – SG-SV Lobbach II   (04.12.2016 14.30Uhr) 

 
Tabelle nach dem 8.Spieltag 

Platz Mannschaft     Spiele  Torverhältnis  Punkte 

1. SpVgg Neckarsteinach    8  28:6   18  
2. SG Dielheim     8  26:7   16 
3. SG Rockenau     8  21:12   14 
4. FC St.Ilgen II     8  19:13   14 
5. FC 1986 Sandhausen    8  23:16   13  
6. 1.FC Wiesloch II    8  17:16   13 
7. TSV Handschuhsheim   8  18:15   12 
8. Heidelberger SC    8  12:17   12 

9. SG-SV Lobbach II   7  18:14  10 
10. VfB Rauenberg    8  13:15   10 
11. FC Frauenweiler    8  12:15   10 
12. Aramäer Leimen    7  15:19   9 
13. SC Walldorf Safak Spor   7  11:18   9 
14. FC Rot II     8  8:9   8 
15. SG DJK Balzfeld / SG Horrenberg II  7  5:23   1 
16. SV Altneudorf     8  8:39   1 
 
 
Bisherige Torschützen 

Yannick Konrad (3), Lukas Blase (2), Lucas Hagmaier (2), Dennis Jandeleit (2), Kai Wille (2), 
Tim Zimmermann (2), Enrico Eberle (1), Lucas Ginzel (1), Fabian Götz (1), Tim Knecht (1),  
Ron Schmitz (1) 



Ansetzungen heutiger Spieltag in der Kreisklasse B Heidelberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Spiel unserer 2. Mannschaft wird geleitet von: Hans-Ulrich Neufeld 

 

SG-SV Lobbach II – FC Rot II 

1.FC Wiesloch II – VfB Rauenberg 

FC St.Ilgen II – SpVgg Neckarsteinach 

SV Altneudorf – Heidelberger SC 

SG Rockenau – FC Frauenweiler 

FC 1986 Sandhausen – SG Dielheim 

TSV Handschuhsheim – SG DJK Balzfeld / SG Horrenberg II 

SC Walldorf Safak Spor – Aramäer Leimen 



Rückblick SG-SV Lobbach II 
 

VfB Wiesloch II – SG–SV Lobbach II 1:0 (1:0) 21.08.2016  

Aufstellung: St.Heise – A.Werner© (79. R.Berli), R.Schmitz, Ch.Dick, T.Knecht (54. J.Benke), 
K.Kosteikidis – L.Blase, S.Heiß, E.Eberle, F.Götz – Y.Konrad (63. K.Wille) 

Torfolge: 1:0 S.Gök (1.) 

SG-SV Lobbach II – SV Altneudorf 5:2 (1:1) 25.08.2016 

Aufstellung: St.Heise – K.Kosteikidis, T.Knecht, R.Schmitz, A.Werner © - L.Hagmaier (87.Y.Wolf) – 
L.Blase (46.J.Benke), E.Eberle (65.F.Götz), Y.Konrad – D.Jandeleit, K.Wille (83.Ch.Dick) 

Torfolge: 0:1 S.Todorow (29.), 1:1 D.Jandeleit (44.), 2:1 L.Hagmaier (48.), 2:2 K.Mages (50.), 3:2 
L.Hagmaier (57.), 4:2 F.Götz (81.), 5:2 T.Knecht (85.) 

SG-SV Lobbach II – SC Walldorf Safak Spor 4:2 (3:0) 04.09.2016 

Aufstellung: St.Heise – A.Werner ©, R.Schmitz, T.Knecht, K.Kosteikidis – E.Eberle (46.F.Götz), L.Blase, 
L.Ginzel (61.Ch.Dick), J.Benke (69.T.Zimmermann) – Y.Konrad (70.E.Eberle), K.Wille (79.R.Berli) 

Torfolge: 1:0 Y.Konrad (6.), 2:0 Y.Konrad (19.), 3:0 E.Eberle (45.), 3:1 K.Celik (55.),  
4:1 T.Zimmermann (80.), 4:2 N.Conta (83.) 

TSV Handschuhsheim - SG-SV Lobbach II 3:3 (2 :1) 09.09.2016 

Aufstellung: St.Heise – Ch.Dick [(46.T.Zimmermann, 75.R.Schmitz)], K.Kosteikidis, L.Ginzel, A.Werner © 
(82.R.Berli), L.Blase, E.Eberle, L.Springer- J.Benke, F.Götz (46.Ch.Rutsch), Y.Konrad     

Torfolge: 1:0 S.Zajonc (26.), 2:0 D.Geisler (35.), 2:1 L.Blase (45.), 2:2 L.Ginzel (48.),  
3:2 B.Assuncao, 3:3 L.Blase (87.) 

SG-SV Lobbach II – FC 1986 Sandhausen 2:3 (2:1) 17.09.2016 

Aufstellung: S.Heise - A. Werner (85. C.Dick), C.Rutsch ©, R. Schmitz, L.Hagmaier - M.Mühlbach, 
L.Blase, R.Berli (57. J.Benke), Y.Konrad – K.Wille (63. E.Eberle), T.Zimmermann (63. F.Götz)      

Torfolge: 1:0 R.Schmitz (2.), 2:0 K.Wille (18.), 2:1 T.Mayer (30.), 2:2 T.Koob (46.),  
2:3 T.Koob (71.) 

SG Dielheim - SG-SV Lobbach II 3:0 (2:0) 25.09.2016 

Aufstellung: S.Heise - C.Dick, C.Rutsch©, R.Schmitz, K.Kosteikidis - L.Blase, R.Berli, S.Heiß (88. D.Frey), 
K.Wille (84. M.Fabianatz) , F.Götz -  T.Zimmermann  (71. N.Lauc)   

Torfolge: 1:0 M.Laier (27.), 2:0 T.Kaska (33.), 3:0 M.Neidig 

SG-SV Lobbach II – SG DJK Balzfeld/SG Horrenberg II 4:0 (0:0) 02.10.2016 

Aufstellung: S.Heise – L.Springer (55.F.Götz), Ch.Rutsch©, R.Schmitz, K.Kosteikidis, - Ch.Dick 
(46.R.Berli), L.Blase, Y.Konrad – K.Wille (65.N.Lauc),  T.Zimmermann (73.J.Benke), D.Jandeleit 

Torfolge: 1:0 K.Wille (46.), 2:0 Y.Konrad (50.), 3:0 T.Zimmermann (52.), 4:0 D.Jandeleit (72.)  



Unser Gegner am heutigen Spieltag 

 

Das Team des FC Rot 2 
 

 

 

 

 

 





Alfred Edinger (auch Kaept`n genannt) ein Urgestein der SGL, 
feierte am 17.09.16 mit Familie und Freunden im SGL-Sportheim 
seinen 80. Geburtstag. 

Ein Leben, das mit dem Fußballsport und der SG Lobenfeld, genau wie auch 
bei seinen Brüdern immer eng verbunden war.  
 
Alfred geboren am 17.09.1936 trat schon in jungen Jahren, im Januar 1954 
in die SGL ein. Ein langes Fußballerleben lag vor ihm. Als Jungspund mischte 
er schon bei den Aktiven mit, wie das Bild zeigt. Lange Jahre war er als be-
geisterter Sportsmann für die SG Lobenfeld auf dem Rasen oder auch Hart-
platz, wie man die Sportgelände früher nannten, zu finden.  
 
Nach seiner aktiven Zeit stellte er sich auch weiterhin für den Verein zur 
Verfügung und half der SGL immer wenn er gebraucht wurde. 
Im Jahre 1986 wurde er in den Spielausschuss gewählt. Bis 1995 übte er 
dieses Amt aus. Ab 1990 stellte er sich auch dem Ältestenrat zur Verfügung. 
Auch als förderndes Mitglied trat er dem 1988 gegründeten Förderclub bei. 
Dem Nachfolgeclub „Förderverein der SG Lobenfeld“ gehört er bis heute 
an. 
Solange es seine Gesundheit zuließ, war er auch fast jeden Sonntag bei sei-
ner Mannschaft auf dem Sportplatz und bei geselligen Veranstaltungen ein 
gern gesehener Gast. 
Bei so viel Engagement für einen Verein bleiben natürlich auch die Ehrun-
gen nicht aus.  
Mit der Ehrennadel in Silber wurde er 1980, mit Gold im Jahre 1995 und 
mit der  Ehrenmitgliedschaft 1999 für seine Verdienste ausgezeichnet. 
Wir wünschen unserem Kaept` n weiterhin Gesundheit und alles Gute für 
die Zukunft, damit er noch lange das Geschehen seiner SG Lobenfeld im 
Kreise seiner Edinger-Fußballfamilie verfolgen kann.  

 
Deine SG Lobenfeld 

Urgestein SG Lobenfeld 



 

Urgestein SG Lobenfeld—Alfred Edinger 



Industriestraße 41 

74909 Meckesheim 

info@autoservice-lobbach.de 





 

AH Lobenfeld 



Nächstes Jahr bleiben wir in Deutschland… - AH auf Reisen 

Der diesjährige AH-Ausflug führte uns in die sächsische Metropole Leipzig. Pünktlich um 6 

Uhr in der Früh, startete der Tross am Louryplatz über Meckesheim (Brot) und Mauer 

(Helle und Nr. 10) Richtung Autobahn.  Über Würzburg und Bad Kissingen führte unser 

Weg in den Thüringer Wald, wo wir den längsten Autobahntunnel Deutschlands  mit einer 

Länge von ca. 8 km durchfahren haben. Die Städte Suhl und Erfurt  lagen auf unserer Rou-

te. Pünktlich um 9:00 Uhr machten wir die erste Rast und ein ausgiebiges und korpulentes 

Frühstück. Hier nochmals ein großes Dankeschön an unsere Nr. 10, der aufopferungsvoll 

und ohne Rücksicht auf Verluste die Klinge schwang.  

Das erste „Highlight“ war die Besichtigung des Gustav-Adolf-Denkmals in Lützen, unweit 

unserer Partnergemeinde Nempitz. Es erinnert an den dort gefallenen Schwedenkönigs 

während des 30-jährigen Krieges. Außenstehende mögen es kaum glauben, aber die Kultur 

erhält bei unseren Ausflügen immer ausreichend Platz.  Anschließend fuhren wir gerade-

wegs nach Nempitz. Dort wurden wir durch den Bürgermeister und seinen Stellvertreter 

herzlich empfangen. Während wir uns an einem kühlenden Blonden und Glaswurst labten, 

bekamen wir einen kleinen Überblick über das 300 Seelen-Dorf in Sachsen-Anhalt, ein klei-

ner Rundgang durch das Dorf rundete den Besuch ab. 

AH Lobenfeld 



Nun ging es gut gestärkt weiter nach Leipzig zum Völkerschlachtdenkmal, einem beeindru-

ckendem Monument deutscher Geschichte, welches 1913 anlässlich des 100sten Jahresta-

ges der Völkerschlacht bei Leipzig fertiggestellt wurde. Dort ließen es sich viele von uns 

nicht nehmen, die 500 Stufen bis zur 

Aussichtsplattform in 90 Meter Höhe 

zu besteigen. Anschließend ging es ins 

Hotel. Nachdem dann auch der Letzte 

sein Bett gefunden und geduscht war 

ging es gegen 20:30 Uhr in den Leipzi-

ger Stadteil Großzchocher (Heimat von 

Steffen), wo schon die Wirtin der Gast-

stube „Zur Weintraube“ auf uns warte-

te.  Auch Mama und Papa Seifarth 

warteten sehnsüchtig auf ihren 

„verlorenen Sohn“. Bei Rostbrätl und 

Steak our four (ostdeutsche Spezialitä-

ten) ließen wir es uns so richtig gut 

gehen und waren auch bei der Abrech-

nung angenehm überrascht. Wer woll-

te, konnte sich noch in das Leipziger 

Nachtleben stürzen und so klang der 

erste Tag ohne weitere Vorkommnisse 

aus (Lampe war bereits nach Mitter-

nacht!). 

Am Samstagmorgen, nach einem 

reichhaltigen Frühstück, ging es auf zur 

Stadtrundfahrt durch Leipzig. Beein-

druckende Häuserfassaden aus der 

Gründerzeit aber auch alte Industrie-

gebäude säumten die Straßen. Wir waren verwundert, wieviel Grün es doch in einer Groß-

stadt geben kann. Immerhin hat Leipzig zur Zeit ca. 570.000 Einwohner. Im Zentrum mach-

ten wir Halt am Augustusplatz, der Wiege der Montagsdemonstrationen 1989. Der Weg 

führte uns über das Gohliser Schlößchen zum Bayrischen Bahnhof (Endstation des nicht 

unumstrittenen Citytunnels von Leipzig – Kostenpunkt ca. 900 Mio. Euro). Durch das herrli-

che Wetter und den schönen Biergarten war ein ausgiebiger Frühschoppen unvermeidlich.  
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Anschließend ging es mit dem Bus zum größten künstlich angelegten Binnengewässer 

Deutschlands – nur …… wo war er? In einem der größten Braunkohleabbaugebiete Ost-

deutschlands standen wir mitten in einem Industriegebiet, aber kein See in Sicht. Nach der 

telefonischen Kontaktaufnahme mit unserem Guide, tauchte plötzlich in schneller Fahrt 

ein silbergrauer Benz in der Ferne auf, der uns dann auf den richtigen Weg führte. In sei-

nen Ausführungen war er immer wieder froh, dass es die Wiedervereinigung gegeben hat, 

sonst wäre möglicherweise heute noch kein Wasser in dem unvorstellbar großen Loch. 

Falls jemand von den Lesern dieses Berichtes lächerliche 30 Mio. Euro übrig hat, kann er 

diese in einen kleinen Hafen am Geiseltalsee investieren.  

Gleich im Anschluss führte uns unsere Reise nach Gröst in das Weingut Thuerkind – ja, es 

gibt auch Wein in dieser Gegend. Eine Weinverkostung mit Vesper stand auf dem Pro-

gramm, bevor es dann wieder zurück ins Hotel ging. Die Zeit reichte nur für eine Katzen-

wäsche, denn wir hatten im Ratskeller des neuen Rathauses Plätze reserviert. Im Admirals-

salon des Herrn Bromme ließen wir es uns bei Haxen und Rinderrouladen so richtig gutge-

hen. Ein guter Tropfen vom kühlen Hopfen durfte dabei natürlich auch nicht fehlen. Auch 

das muss hier einmal gesagt werden: Gutes Bier brauen können die auch. Danach ging es 

bis tief in die Nacht noch in die City. 
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Der dritte und letzte Tag begann wiederum mit einem üppigen Frühstück im Hotel. An-

schließend ging es direkt auf den Leipziger Marktplatz zu den Marktfesttagen. Ein 80-

köpfiges Ensemble der Musikschule Johann-Sebastian-Bach unterhielt das zahlreiche Publi-

kum bei strahlendem Sonnen-

schein. Ein bunter Musikstrauß, bei 

dem für jeden etwas dabei war. 

Der Weg zu unserem Stamm-

Biergarten (Bayrischer Bahnhof) 

führte an der Nikolaikirche vorbei, 

ebenfalls eine bedeutende Stätte 

der deutschen Wiedervereinigung. 

Natürlich war die Hitze maßgeblich 

daran schuld, dass wir den Früh-

schoppen länger ausdehnen muss-

ten,  sodass wir erst gegen 14:00 

Uhr die Heimreise antraten. Nach 

diversen Pinkelpausen, kleinen 

Umwegen, um Vergessenes wieder 

abzuholen und der ausgedehnten 

Suche nach einer Tanke kamen wir 

abgekämpft und erschöpft wieder 

um 22:00 Uhr in der Heimat an. 

Unser Abschluss bei Siggi musste 

leider ersatzlos gestrichen werden 

– war vielleicht an diesem Tag 

auch besser so – wird aber sicher 

nachgeholt! 

Einmal mehr war es ein gelungener 

Ausflug mit vielen Eindrücken und 

schönen Erlebnissen. Bei allen, die 

in die Planungen und Ausführun-

gen mit eingebunden waren, möchten wir uns an dieser Stelle recht herzlich bedanken. 

Wir freuen uns schon auf Kerwe (ein Wagen müsste drin sein) und auf nächstes Jahr!   

Aus Leipzig berichteten für Euch das Ost-/West-Duo: Steffen(der, der aus dem Osten kam) 

und Joachim (G-Punkt). 

AH Lobenfeld 
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70 Jahre SG Lobenfeld  

Liebe Sportsfreunde !!! 

Nachdem die neue Saison 2016/17 bereits begonnen hat, wollen wir auch mit dem Artikel 4, 
7O Jahre SGL, die Erinnerungen an wichtige Daten der Vergangenheit aufzeigen. 

Nachtrag zu 1977 

Bei der Einweihung des Clubhauses wurden beim Festbankett die Spielerleistungsnadel an 
die langjährigen Aktiven Alfred Edinger, Erich Edinger, Walter Neudeck und Wolfgang Win-
terbauer verliehen. 

1978  Große Wachablösung in der Führungsspitze.   

 Die neuen Gesichter: 1. Vors.  Gerhard Walter 

 Rudi Mann wurde zum Ehrenvorsitzenden ernannt 

 Kassier: Bernd Braun 

 Jugendleiter: Alfred Laier, nachdem Wenzel Janko nach Australien auswanderte. 

 Die C-Jugend war die erste Mannschaft der SGL die es zu Meisterehren brachte. 

 Mitte des Jahres übernahm unser allseits bekannter Trutze Trudbert Bechtel das Trai
 neramt. Durch Spielerverstärkungen war eine deutlich Steigerung der Spielstärke zu 
 verzeichnen. Dies gab für die Zukunft berechtigte Hoffnungen.  

1979 Die Gemeinde Lobenfeld feiert 750-jähriges Jubiläum.  

  Gründung der Damenabteilung. 

  Sportlich eine weitere Steigerung, sodass am Ende der Runde ein Entscheidungsspiel 
 um die Meisterschaft gegen den SV Waldwimmersbach notwendig wurde. Trotz Ver
 längerung im 1. Spiel konnte keine Entscheidung erreicht werden. Das Wiederho-
 lungsspiel um die Meisterschaft konnte der SVW für sich entscheiden. Lobenfeld blieb 
 nur die Vizemeisterschaft.  

  Besser machte es die Zweite die Meister wurde.  
 Die bisher größten Erfolge der SGL.  

  Bei einem Sportfest in Horrenberg wurde man Turniersieger.  

  



1980 Neuer Schriftführer Ludwig Christ. 
Man sagt große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus. 1979 Vizemeister, so wurde 
1980 das große Ziel, Aufstieg in die A-Liga erreicht. Ebenso konnte die 2. Mannschaft 
die Meisterschaft erringen. Der 31.05. wurde zum großen Feiertag der ganzen Ge-
meinde. Der Aufstieg wurde gebührend gefeiert.  
Ein Wermutstropfen war jedoch die Bekanntgabe von Trutze im kommenden Jahr 
nicht mehr als Trainer zur Verfügung zu stehen.  
Mit dem Nachfolger Theo Gugel fand man jedoch einen guten Ersatz.  

 Die Sportplatzumrandung wurde erneuert.  

 Im Kreispokal schied man gegen den Oberligisten SV Sandhausen aus.  

1981 Neuer 2. Vors. wurde Albert Maurer. 

  Entscheidung der Gemeinde zum Bau einer neuen Mehrzweck-Halle. Sanierung des 
Sportplatzes mit finanzieller Unterstützung der Gemeinde.  
Friedbert Lerner wechselt zu SG Kirchheim.  

1982 Das 2. A-Klassenjahr wurde mit einem 7. Tabellenplatz   abgeschlossen. Ein Bolz- und 
Spielplatz wurde angelegt, um das  Spielfeld etwas zu schonen.  

  Im Kreispokal schied man erst in der 4. Runde aus dem Wettbewerb aus. 

1983 Wechsel in der Vorstandschaft. 2. Vors. Walter Neudeck, Jugendleiter Albert Barth. 
Nach Rücktritt von Kassier Bernd Braun konnte dieses Amt nicht besetzt werden. Die 
Aufgaben wurden von der Vorstandschaft übernommen.  

  Neuer Trainer Jakob Funk aus Aglasterhausen. Turniersieg in Mönchzell. Im Kreispokal 
 wieder das Aus in der 4. Runde.  

1984 Wiederwahl des 1. Vors. Gerhard Walter. Kassiere: Bernd Braun und Martina Lerner. 
Schriftführer: Michael Edinger 
Guter 5. Tabellenplatz zum Abschluss der Runde. 

  Nach der Vorrunde 84/85 Trennung von Trainer Funk.  
 Interimstrainer wurde Sepp Haubrich, welcher die Mannschaft neu motivierte.  

1985  Neue Kassiere: Joachim Laier und Stefan Sprengart. Wahl eines Ältestenrates 

  Das Ziel Klassenerhalt konnte in 2 Relegationsspielen erreicht werden, was auch Sepp 
 Haubrich zu verdanken war. Für die Runde 85/86 konnte Friedbert Lerner als Trainer 
 verpflichtet werden. Nach Höhen und Tiefen wurde ein gesicherter Mittelplatz er
 reicht.  

Das Jahr 1986 – 40-jähriges Jubiläum wird im nächsten 

SGL-Aktuell fortgesetzt. Wir freuen uns auf Ihr weiteres Interesse. 

70 Jahre SG Lobenfeld  
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